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Informationsvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Stadtentwicklungsausschuss 13.04.2021 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Vergabe Linienbündel Gütersloh Nord 
 
Betroffene Produktgruppe 

11.12.04.02 ÖPNV 
 
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen 

keine 
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 

keine 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Rat, 12.11.2020, TOP 14.1, Dr.-Nr. 0002/2020-2025 und 0004/2020-2025 
 
 
Sachverhalt: 
 

Sachverhalt zur Vergabe des Linienbündels Gütersloh Nord: 
 
Allgemein: 
Die Leistungen im Linienbündel Gütersloh Nord werden seit dem 01.01.2014 durch die BVO Bus-
verkehr Ostwestfalen GmbH eigenwirtschaftlich, d.h. ohne Zuschüsse des Kreises Gütersloh und 
der Stadt Bielefeld, erbracht. Das betriebswirtschaftliche Risiko trägt das Verkehrsunternehmen. 
Die Konzessionen der Buslinien im Linienbündel Nord enden am 31.07.2021. 
 
Da für den Betrieb des Linienbündels Gütersloh Nord ab 01.08.2021 kein eigenwirtschaftlicher 
Antrag eingegangen war, wurde das Linienbündel ausgeschrieben. 
 
Für das Ausschreibungs- und das daran anschließende Vergabeverfahren wurde Ende letzten 
Jahres eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Bielefeld und dem Kreis Güters-
loh über die Durchführung der gemeinsamen Bestellung und Finanzierung von ÖPNV-Leistungen 
im Linienbündel Gütersloh-Nord abgeschlossen (Dr. 0002/2020-2025). 
 
Mit der Veröffentlichung im EU-Amtsblatt am 10.11.2020 wurde das Vergabeverfahren über die 
Verkehrsleistungen im Linienbündel Nord gestartet. Die Angebotsabgabe war am 18.12.2020. 
 
Als Vertragsart wurde der Bruttovertrag (der Kreis Gütersloh und die Stadt Bielefeld tragen das 
Erlösrisiko) gewählt. 
 
Für den Zuschlag maßgeblich war der Wertungspreis je Los. Dieser beinhaltet die Kosten für den 
Vertrag hochgerechnet auf die Laufzeit von 10 Jahren. 
 



  
Der Zuschlag für das Linienbündel Gütersloh Nord wurde dem Verkehrsunternehmen Transdev 
Service West GmbH erteilt. 
 
Der Vertrag für das Linienbündel Nord beginnt am 01.08.2021 und endet am 31.07.2031 
 
Buslinien im Linienbündel Gütersloh Nord: 
Im Linienbündel Gütersloh Nord sind u.a. die grenzüberschreitenden Buslinien zwischen Bielefeld 
und Werther, Halle, Steinhagen sowie Borgholzhausen enthalten: 
 
Linie 48:   Bielefeld Hauptbahnhof – Jahnplatz - Quelle – Steinhagen – Brockhagen 
Linie 59:   Bielefeld Hauptbahnhof – Babenhausen Süd – Schröttingahusen – Häger – Melle, Neu-

enkirchen 
Linie 61:   Bielefeld Hauptbahnhof – Jahnplatz – Großdornberg – Werther – Halle Bahnhof / ZOB 
Linie 62:   Bielefeld Hauptbahnhof – Jahnplatz – Großdornberg – Werther – Borgholzhausen 
Linie 63:   Vilsendorf – Jöllenbeck – Großdornberg – Werther (nur an Schultagen) 
Linie 68:   Schildesche – Großdornberg – Werther – Halle – Steinhagen (nur an Schultagen) 
Linie 88:   Bielefeld Hauptbahnhof – Jahnplatz – Quelle – Steinhagen – Halle Bahnhof / ZOB 
Linie 157: Jahnplatz – Großdornberg – Schröttinghausen – Werther (nur an Schultagen). 
 
Die Linie 21 (Heepen – Jahnplatz – Großdornberg – Werther) ist nicht Bestandteil des Linienbün-
dels Gütersloh Nord. Zusammen mit den Linien 61 und 62 wird ein 15-Minuten-Takt zwischen 
Bielefeld und Werther realisiert. 
 
Das aktuelle Leistungsangebot dieser Linie wird mit geringfügigen Ergänzungen auch ab 
01.08.2021 fortgeführt. 
 
Auf den Linien 48 und 59 werden mehrere Fahrten in ihrer Zeitlage verschoben um besser auf die 
vorhandene Nachfrage reagieren zu können. 
 
Mit der Linie 61 wird zukünftig ein Anschluss an den Haller Willem am Bahnhof Halle neu einge-
richtet. Aus dem Bielefelder Westen (Universität, Großdornberg) besteht dann ein günstiger Um-
stieg in / aus Richtung Osnabrück. Dadurch mussten die Fahrplanzeiten der Linien 21, 61 und 62 
zwischen Bielefeld und Werther verschoben werden. Die Linienwege und das Fahrtenangebot 
bleiben jedoch unverändert. 
 
Auf der Linie 88 wird an Sonn- und Feiertagen der bestehende 120-Minuten-Takt auf einen Stun-
dentakt halbiert. Außerdem werden zusätzliche Fahrten montags bis freitags zur JVA Brackwede 
angeboten. 
 
Die Transdev Service West GmbH wird den Betrieb im Linienbündel Gütersloh Nord am 
01.08.2021 aufnehmen. 
 
 
 
 
Oberbürgermeister/Beigeordnete(r) Wenn die Begründung länger als drei 

Seiten ist, bitte eine kurze Zusammen-
fassung voranstellen. 
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